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Konzept des Workshops 
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Ziele:
1. Auseinandersetzung mit bekannten Fragen,

die kleinste Handwerksunternehmen bei der 
Entscheidung für oder gegen eine Ausbildung
von Studienabbrechenden bewegen

2. Daraus Ideen schöpfen, wie 
Kleinstunternehmen noch besser als bisher
für eine Ausbildung von Studienabbrechenden
angesprochen, gewonnen und begleitend 
unterstützt werden können

3. Frühzeitige Sicherung einer nachhaltigen 
Wirkung der Vorhaben durch enge 
partnerschaftliche Zusammenarbeit 
der Kammern mit regionalen Partner*innen
und gegenseitige Bereitstellung von Tools



Ergebnisausschnitte
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Besonderheiten von KKU:

1. Geringe Sichtbarkeit
2. Meist Eigner-geführt
3. Kurze Entscheidungswege
4. Enger Kontakt zum 

Chef/zur Chefin
5. Geringe Arbeitsteilung 

(„Eine*r für Alles!“)
6. Eher unerfahren bei 

der Ausbildung
7. Können mitunter nur 

Teile der praktischen 
Ausbildung selbst leisten



Ausgewählte Ergebnisse
Argumente aus der Beratungsarbeit von StA gegenüber KKU 

- Mehr und schneller Verantwortung übernehmen

- Absolute Übernahme nach der Ausbildung

- Weg in die Selbstständigkeit ist kurz 

- Mischung aus Kopf- und Handarbeit

- Vielseitige und abwechslungsreiche
Aufgaben/Arbeiten 

- Persönliche Entfaltungs- und  
Mitsprachemöglichkeiten

- Ergebnisse eigener Ideen werden schneller  
sichtbar  kurze Wege

- Sehen, was man tut  Arbeitsergebnis in 
der Hand

- Komplette Prozesse in der Hand haben

- Bessere, persönliche Betreuung

- Bezahlung während der Ausbildung niedrig und 
später keine Weiterbildungsmöglichkeiten

- Keine Aufstiegsmöglichkeiten

- Eintönig Tätigkeiten, wenig Abwechslung

- Unmodern, zu wenig innovativ, neuen Ideen 
gegenüber verschlossen; wenig Digitalisierung

- Berufsschule weit entfernt, Fahrtkosten werden 
nicht übernommen

- Anstrengende, nur körperliche Arbeit

- Unflexible Arbeitszeiten

- Starre Strukturen und Hierarchien

- Wenig Mitbestimmungsmöglichkeiten

- Wenig persönliche Berührungspunkte mit dem 
Handwerk

- Hohe Erwartungen an persönlichem 
Engagement in KKU
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Ausgewählte Ergebnisse
Argumente aus der Beratungsarbeit von KKU gegenüber StA 
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Contra Pro

mehr Reife durch 
höheres Lebensalter 

loyal, verbunden, 
dankbar 

Höhere 
Selbstständigkeit

weniger 
betreuungsintensiv

zu alt, nicht formbar 

nach Ausbildungs-
abschluss sowieso weg

zu hohe 
Gehaltsanforderungen

zu anspruchsvoll 
höherer 

Betreuungsaufwand



Ableitungen wurden im Anschluss in zwei 

Richtungen erarbeitet:

a) Beratung von KKU

b) Beratung von Studienabbrechenden
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Ergebnisausschnitte
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Eindrücke aus dem Workshop

Ableitungen für die Beratungsarbeit in den JOBSTARTERplus-Projekten



Ergebnisausschnitte

Strategische Wege:

Beratung von KKU

KKU stärken beim Aufbau und Einsatz digitaler Ansprachewege und 
Ausbildungstools.

KKU in den Diskurs mit anderen KKU über aufbereitete Erfolgsbeispiele der 
Ausbildung von Studienabbrechenden bringen.

KKU für eigene Attraktivitätsfaktoren sensibilisieren, Kommunikation darüber 
ausbauen

Beratung von Studienabbrechenden

Studienabbrechende in der Beratungsarbeit gezielt auf Besonderheiten und 
Chancen der Ausbildung in KKU hinweisen und empfehlen, 
Bewerbungsunterlagen direkt dort abzugeben („Erstkontakt“).

Studienabbrechende über die Einordnung einer abgeschlossenen Ausbildung nach 
DQR im Vergleich zum Studium informieren und auf die begleitend bzw. 
anschließend bestehenden Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten im 
Handwerk hinweisen.

Beratung beider „Seiten“

Über internationale Austauschprogramme wie ERASMUS+ informieren
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Atmosphäre
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Ein gut investierter Tag, weil…
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Persönliche Erkenntnisse

den Mehrwert 

einer Ausbildung 

deutlicher 

machen

mehr story

telling

Bewerbungs-

unterlagen 

gemeinsam 

erarbeiten

Methode 

„Konstruktive 

Kontroverse“ 

kennengelernt

Wissen über 

eine 

Ausbildung im 

Handwerk

DANKE an das BIBB, das diesen 

Fach-Workshop ermöglicht hat!

Abiturienten-

programm in 

der Meister-

ausbildung
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Eindrücke aus dem Workshop

Abwechselnde Erarbeitung von Pro- und Kontra-Argumenten in zwei Kleingruppen
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Eindrücke aus dem Workshop

Tool-Börse: Iris Mainusch erläutert die Instrumente von „Kurswechsel-machen!“


